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Herren Bezirksklasse Gr. 7

TV 1920 Eichelsdorf : TV 1889 Gedern II 
Sonntag, 23.10.2022, 10:30 Uhr

9:2 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse Gr. 7 für den 
TV 1889 Gedern II

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TV 1889
Gedern II im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 7 beim TV 1920 Eichelsdorf benennen, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Sonntagvormittag mit 3
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 30:11 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim 9:11, 11:7, 11:7, 11:3-Erfolg gegen Müller / Knobloch kamen Petri /
Alt nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Alt / Duchardt
hatten gegen Winter / Hainz wiederum beim 1:11, 6:11, 11:13 wenig zu bestellen. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Wöllner / Gey beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Müller /
Ackermann. Da war final wirklich nichts zu holen. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Hin und her schaukelte die Begegnung
zwischen Volkmar Petri und Marvin Müller, bevor das 2:3 feststand. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Matthias Alt bezwang anschließend Romina Winter in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst
im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen
Siegmar Alt letztlich parat, um Michael Knobloch final zu gefährden, somit stand es am Ende der im
Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 6:11, 9:11, 6:11. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Patrick Müller war für Thomas Duchardt letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Lucas Wöllner, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Marc Ackermann verlor. Keinen Punkt beisteuern konnte Julian Gey im Spiel
gegen Charlotta Hainz, das 0:3 verloren ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV
1920 Eichelsdorf und des TV 1889 Gedern II. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Volkmar
Petri bei seiner 1:3-Niederlage von Romina Winter dann doch niedergerungen worden. 2:3 endete
anschließend das Einzel zwischen Matthias Alt und Marvin Müller aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste
ging. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Ergebnis wird der TV 1920 Eichelsdorf am 11.11.2022 gegen den SV Fun-Ball
Dortelweil IV versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 12.11.2022 gegen den TTC Nidda 1968 mitnehmen.

 Statistik:
 TV 1920 Eichelsdorf

Doppel: Petri / Alt 1:0, Alt / Duchardt 0:1, Wöllner / Gey 0:1 
Einzel: V. Petri 0:2, M. Alt 1:1, S. Alt 0:1, T. Duchardt 0:1, L. Wöllner 0:1, J. Gey 0:1 

 TV 1889 Gedern II
Doppel: Winter / Hainz 1:0, Müller / Knobloch 0:1, Müller / Ackermann 1:0 
Einzel: R. Winter 1:1, M. Müller 2:0, P. Müller 1:0, M. Knobloch 1:0, C. Hainz 1:0, M. Ackermann 1:0


